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1. Ferien!


Harryetta hüpft wie ein Gummiball auf und ab und hin und her und immer ihrer Mutter vor den Füßen herum.


Die ruft etwas genervt: „Harryetta, du machst mich ganz nervös. Wenn du dauernd so herum hüpfst, vergesse ich womöglich noch etwas Wichtiges einzupacken.”


Harryetta schaut etwas geknickt und meint zerknirscht: „Ich freue mich halt so, dass wir morgen früh in den Urlaub fahren.”


Aber halt, denkt sich Harryetta, das ist ja eigentlich nicht morgen früh, sondern mitten in der Nacht. Das findet sie jedes Jahr aufs Neue so spannend. Aufzustehen und in den Urlaub zu fahren, wenn fast alle Menschen noch in ihren Betten liegen und schlafen.


Da unterbricht ihre Mama Harryettas Gedanken und sagt lächelnd: „Ich weiß, Harryetta. Ich habe eine Idee. Schau mal; hier ist dein kleiner Koffer, in den darfst du einpacken, was du unbedingt dabei haben möchtest.” „Au ja, das ist eine gute Idee. Das mache ich”, freut sich Harryetta. Sie schnappt den kleinen Koffer und flitzt damit in ihr Zimmer. Dann beginnt die Auswahl: ihr Lieblingskartenspiel, damit sie abends auch etwas zusammen spielen können, schließlich darf sie im Urlaub immer länger aufbleiben. Den kleine Fotoapparat, damit sie ganz viele Erinnerungsfotos schießen kann, an denen sie sich das ganze Jahr über freuen kann. Eine Becherlupe, denn an der Nordsee gibt es so viele besondere Tiere, die sie sich genau anschauen möchte. Ihr Kuschelkissen, denn ohne dieses Kissen kann sie nicht richtig schlafen, das riecht so gut.


Harryetta läuft nachdenklich durch ihr Zimmer, fasst dies und jenes an und überlegt gut, was sie mitnehmen möchte. Schließlich hat sie einen ganzen Berg Sachen zusammengetragen und dann beginnt sie die Auswahl, was tatsächlich mitkommen darf oder was nicht mehr in den Koffer passt.


So vergeht der Samstagvormittag wie im Flug und Harryetta ist wunderbar beschäftigt und merkt von ihrer Aufregung gar nichts mehr. Es ist nur noch die Vorfreude auf den Urlaub übrig geblieben.


Nach dem Mittagessen hilft sie noch ihrem kleinen Bruder Benjamin dabei, seinen kleinen Koffer zu packen mit den Sachen, die er unbedingt mitnehmen möchte. Am Nachmittag kommen noch Opa und Oma vorbei und machen mit Harryetta und Benjamin einen Spaziergang zu einem Spielplatz, auf dem die beiden ausgelassen herumtoben. Ohne dass Harryetta es bemerkt, ist es schon Abend geworden und Zeit ins Bett zu gehen.
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